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Für die Einwohner der Ge inde von den Sozialdemo

Nr.83 tr 21. Jahrgang ED 2006

Diese Ansichtskarte aus dem Verlag C.F. Hagen, Sehlendorferstrand über
Kaköhl, wurde 1953 geschrieben und verschickt, mit einer 10 Pfennig-
lvlarke und 2 Pfennig ,,Notopfer Berlin" sowie dem Poststempel ,,Kaköhl
über Lütjenburg (Ostholst.). lm Text heißt es u.a.,,Es ist herrlich hier,'.
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Ostseebod Sehlendorferstrond



Sitzung der Gemeindevertretung
aln 21. September. LVZ Futterkaüp. 16 Zuhörer

ln der Einwohnerlragesrunde bedanket sich die Schulleiterin Helga SchulrT ber den GemeindeYe(retem
fiir die in den letzen Jähren getätigten Investitionen und lud zum ..Tag der offencn 1'ür" am 13. Okober in
die Schule ein. Dod wurde anlässlich der Projekftage die Möglichkeil zu. Beslclrtignng der sanieften
Gebäude geboten.

Die \rereinbanlng mit der Gemeinde Hohwacht qurde um den Zusarz ergänzt. dass die Gemeinde
Hohuacht aul dem Gebiet Strandabschniti Tivoli Treibsel ablagem darl Dofl lvird es sozusagen
z§ischengeleget und soll dann von der Oslsee rvieder ins N{eer zunlckgespült rerden.

Das DRK möchlc den Gmppenräum im Feuerwehrhaus Blekendorf liir Vonräge und andere
Vcrunslaltungcn nutzen, Die Gemeindeve retüng nal1m zur Kenntnis. dass det linanzausschuss eine
Nulzung grundsätTlich befünyortel hal und einc schrililiche Vereinbarung über dic konkrcle Ausgestaltung
zwischen l'euell\ehr und DRK \erhandell §erden soll. (Bis zum RedaktionllchLuss §ar LLas noch nicht

l.ür das F'euerlvehrgerÄtchaus in Nessendorf mr.rss das delekte Tor L.r.-r.uL.tr !\erden. Es §.urdc
beschlosser, den ,\ullrag an dlc Fa. ilönnanü über 1765,- € nefio bei einern EinbaL durch dje Fa. Südcl liir
ca. 500 € zu eneilen.

I)je UnterkunftskosteD werden im Afltsbercich LütjenburgJ"and ab I 1 20[); nichl mehr bisher vom
Amt nach einem Schlüssel ermittelt und an den Krcis gezahlt. Die Gemeinden $erden direkl mit dem Krejs
abreclnen.

Danach lblgle eln Beschluss über erne Darlehenssufnahme 1ür die Bauma hahncn zur Senienrng der
Grundschule. Bei der L'redilanstalt fir Wiederaultau werdco 83.000 € zu 1.019/a ;ei einer Laulzeit \,on 30
Jaher und einer Zrnsb irdung von 20 Jahren aulgenommen.

Die Übergangsregelung mit der Stadt Lütjenburg uegen der Übern.L)urc d<r Abwasse$eseitigung
in Sehlcndorf durch die Cemeinde Blekendorl ist auf Wunsch der Stadt bis 7ün 31.12.2007 verläDgert
worden. Es bleiben weiterhin allc bisherigen Regelungen und lnialte beslehen. Damil ist die
Auseinandersetzurlg über Vemlögen und Werte der Anlagen iir]ner noch nrc|r erlblgt. was 1ür die
Cemeinde eher eln \rorteil ist.

Aut' Wunsch eines Anliegers, der damit offensichtlich ein Problem hat1e. §ird dcr Strrßenname
..Futterkamp-Mühle" in .,Futterkanper Nlühle ' geä dert,

Auf \\'unsch des Wasser- und Wegeausschüsses surde der Anlrag eines l.insohners aus der Ziegelej
Futterkamp befünvortct. die Geschwindigkeitsbegrenzulg (die derzeit bei Ja]xt]ie cndcl) bis rlach
Iriederikenthal zu verlängerr. Dies rr'lrd bei der Verkehrsauliicht beantmgt.

lm Baugebiet .,Hagensche Koppcl' \rird der leil des Fuß\leges von der 8202 bis zum ,,\nschluss des
Fuß\leges Eichendiek-,A.lte Dorlitraße äus Gründen des öflentlichen Intercsses eiDgezogen.

Nachdem auch die Bau- und Grundslücksangelegenheiten nichl-öffentlich schnell erledigt §aren.
endete die Sitzung u 20.03 (l) Uhr. Sie \1urde vom stcllvcrtretenden Bürgenreisler GraIPLaren geleitet. da
Bürgenneister Hans-Peter Ehmkc ln Urlaub §.ar. somit tchlte auch Gemeindevertretenn Ileirli Lhmke. Alle
Beschlüsse $urden übrigens mit sämtlichen 12 la,Stimmen gefässt.

@Frl$ff,0dä Zum allgn Pac4ltus
Alte Dorfstraße l0 - Ihköhl

Dienstags-Freitags von 9-18 Uhr
Sonnabends 8-13 Uhr
Montags gescl ossen

Ihre Anmeldung nehme ich
Serne auch telefonlsch entgegenl

I 04382/381

hth. Dit'R Ll;u[/

Galbürgerliche ftüche
f)artgsgflieg

254276ehlsndo4,5trcndstftßg 20

Tsl (04382),745 Fat O4j52) .92A926
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Sitzung der Gemeindevertretung
a]]l 23. \ovember, Feuem,chrhaus, Blekendorf, l0 Zuhürer, dazu P. Braune (KN)

Ls §ar clie ersle SitzLlllg dcr Gemeindevertrclurg sejt 1994 ohnc Vertrcter der WGB. Deren
Genreinder,enreter hatten Ja \or Beginn der letzten linanzaussclrusssiüung ihren Austritl erktär1 und ihr
Verbleiben als .,Unabhängige" beschlosscn. (Sichc dazu ..Aus unscro Gemeindc").

Über die Kalkulalion der Wasscr- und der Ab$ assergcbühr muss vorschriftsmällig ci Beschluss
crfblgcü. Bcrcits i$ Fachausschuss war rnan sich einlg gewesen, dass die Gebühren unverändff! gelassen

§ erden sollen. So \1,urde einstimmig beschlosseü ( I3 Ja-Slinü1en. GmfPlaten (CDU) fehlte entschuldigt).
Da[1] foLgtex die \Vidschaftspläne 2007 1ür die drel Belrlebe. Auch hier war in den Ausschüssen die

Vorarbeit geteislet \\,orden. hn Kurbetrieb {e1den htlräge und Aufi^_e[dungen .jeweils mit 371.700 €
talkulien. so dass keirc Gcwi re odcr \rcrlusrc entstehen \\'ürden (das häng1 dann natürlich vom
Sriron!erhulab). hn Vemrögensplan werden an Einnahmen und Äusgabenjeweils 47.600 € \'eranschlagt.

Bei der \\'asscryersorgung sind:,+1.500 € E|trägc und 240.100 € Auhrendungen angesetzr. mithin ein
.lahresse§/il)r vou 1.,100 €. 1m Vennilgensplan sind es 6,+.200 € an Einnahmen und Ausgaben. lm

^blrasserbeseitigungslletrieb 
\\'crdcn Erträge \on.165.600 € bei Aufiiendungen ,ron 155.200 € envaftet,

nrithrf .3in Jahrcsgewinn \'on 10.400 €. Im Vermögensplan sind auch hier Einnahmen und Ausgaben gleiclr
hoch. nänlich 1i0.400 €. AIs \\'erkleiter belonte Ilil.gerrneister Hans-Peter Ehnrke, dass ein ausgcglichener
Kurhaushlrlt einziga{ig im Land sei. SPD-Firkriorsspre.her Gerd Thiessen betonle. dass die Bcrriebe alle
drei gesund seien und keine dcu allgcmeinen Haushail belaslendcn Sorgenkinder me1u.

Drei Ge4eindevertreter der SPD: Holger Schöning, Holger Ehlers und Hei4i E_h-mle
Darrr sland dcr Nachtragshaushalt 2006 aul der l agesordnung. Hier haften sich durch dje

Benicksichrigung aktucller Zahlen rclaliv geritlglügige Verärderungen eryeben, 21.000 € mehr Einnahmen
bei 17.90i) € nchr Ausgaben im Vcßaltungshaushalt. dadurch konnte der Sollfehlbetrag um 3.100 €
gesenkt rve|den. Im \iennögenshaushalt venninderten sich Einna|fie11und Aüsgaben lediglich um '1.000 €.

Über den danü rerhandeften Haushalt 2007, der erstmals selt JahrcD keine Kreditauinahme vorsicht.
berichtcn lrir auslührlich (..Aus unserer Gcmeirdc.") Es gab es $ie zuvorjeNeiis einstimmjge Zustinnnung.

Danach ging es um die Ver[altungsstrukturrcforn. Hier hal sich ja nach langem Stdube scitcns der
Sladl Liilierburg einc Einigung erycben. Ab 1.1.2008 wird es ein,.,{rnt Lütjenburg" geben, das dann auch
t_ür Stadt zusiändig ist. Uber die Bedenken eiolger Lütienburyer Sladtverlrcter wird der Antsausschuss

Nach der Li11\\,olücrfragcstunde ( z\!ei Iimgen) teiltc Bürgenneister Hans-Peter Ehmke mit, dass dic
Gesch\yiDdigkeitsbegrenzung auf30km/h vonr Sleintalnp bis Friededkenthal vom Kreis genehmigt ist.

Wie aul dcr letzlen Sitzung dcs Jahrcs üblich, wünschte dcr Bürgemreisier allen Gemeindevertrctem und
Zuhörern ein gules neues Jahr. bedankte sich für die Zusammenarbeit und spendie e den üblichen Schnaps.
Ende:20.10l-hr
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Aus unserer Gemeinde

Nachdem bereits am 3 I .I .05 nach den Turbulenzen um dcn ALtstrirt \ on Eckard August die $ GB
einen neuet vorstand gewählt hatte. sind auf einer Mitglieden ersanimlung itn September
Nachrvahlen zum Vorstand crfolgt, mit etlichen Veränderungen.

Ncucr vorsitzender isr Bertram Dietel als Nachfolger des aus p,i\ aren Gninden zurückgetretenen
Ronald Kniger. Neuer Schriftführer ist Ingo Wendt als Nacblolge:- des aus der Geneinile
fortgezogcncn Kay Jol,,son. Stellvefiretu des Vorsitzenden bleibt \ rrlker \\riesc, Kassen[.at ist
weiterhin Robert Lentzer. Über Beisitzer des vorstandes (bisher Dietel Lnd L \\.e Kabenl rvar rn der
Presseueldung nichts envähnt.

I inüLcrbrürkbalc
Schr.icrigLcircn Iiihr.ten

Blekendorf - Wenn die Bteken-
dorler Gemeindeveft retüns am
Donneßtag, 23. November, um
19.30 Uhr im Feuerrehrhaus
Bl€ke[do zusarrmerhonrmt,
gibt es in dem Grcmium ä ,ar
keine neuen Gesichter Neu ist
aUerdings, däss die Wäblerge-
meinschaft Blekendor-f dcht
mehr vertreten sein 1lrird.

WCB -Vertreter j etzt unabhänglg
Der Grund für di€ Verande- dass 1\rtu unseren ftaktro.-s::a z!-iat k€ines von ihnen zuvor

rungrDie bejder \\,GB-Vertre- tus erhalien können. ia|_r.r:e dasGcsprächmitihmoderden
ter Andteas Köpke und Regina CDUunddi-"SpD anderen Volstandsmitptiedeml\ae,.b! e h"bp-nrLsoo,r,- n-- bu6.t.e,r.r aLr.. : -! 1.....ä|lö.
ger [rirkuig Ltren Austntt er abgiben . " rn der Sitzuns dar G€n]ejnrte-tilart. jjwrr hahen uis en!- 

^ls 
crund h1r diese aF lertretung stehen am Donners_

schlossen. irotz ultrmahver scherdung nannie Köpke . un tag die n'euen Katkutationen
Aufiorderuneducl dFlr n.uan !b€rbLuckbare S.nsie.:ekci de; Wasser, und dcrAbwässer_
Vorsitzenden Beriram Dieiel i-€n ru al1em ge- getrubr, d1e Wirrschalisptäne
rDser€ Mandat€ dchi zurück- wählten U GB-rcrsrt:e.c;n i00? Jur den Kur_. den $'asser_
zueeb_cn AIs un,bhängrgc cF- BeLtlam Djet€1. Ebsiie::: a:s l,ersorgu,res uid'den Abwas-
meindeverh€teruoilen\ii den der WGB ausectreten rsr üarl serbetii-"täui.lFr T,cFsor.t-

\,1.'l'-.. -.j"'.r,n genr 1r',h d ur g AL1 rd.,ns".,".;rdF.
Auftrag brs zum Endc ctieser ieduart Robe r-e;zer D:--:e: t.N;chtraeshau;ilau2006..ten
Amtszeit elfüllen", erklärie b€dluerte diese Inis.lieri:::- Et at 2 00?;nd die Vexwaitungs-
Andreas Köplr€. ,,Wir hotr€n, gen d€r diei I:cB tt:g]:€ier sn.ukturre{orm. peb

Nach diescn Neurvahlen muss es doch zu erheblichen Differenzen sekomrlen sein. denn
schließlich traten (siehc Zeitungsbericht 

'om 
18.11.) die WGB-Gemeinder enrerer Köpke, Kagcrbauer

und der bürgcrliche \refireter l-entzer aus der WGB aus. Sie behalten ihre \Jandate und arbeiten
nunmehr als ..Unabhängige" rr,eiler ($,a.en sie vorher abhängig?). Bel srrlchen r\ktionen sind die
Meinungen derjenigcn, die verlassen *urden und derjenigen. die eine panci oder \\ ählcrgemeinschall
vcrlassen haben. ja immc'genau entgegengeseta. Die einen wollen clas Ilfandat zunick. qeil es ihnen
bzw. ihrer Pafiei oder wählergemeinschaft gehöfi, die anderen berufen -.ich auf den urählerauftrag
oder ihr Geuissen. Dazu solltejeder Wählcr sich selbst eill Urteil bilden.

Es bleibt abzuwarten, rvas nun weitcrhin mit der WCB (und mir den .,Unabhängigen,,) geschieht.

Dic Feue*,ehr Kaköhl-Biekendorfrnit ihrem O?swehrflihrer Dieter Falko!\ ski harte lange dafür
geübt. am 30.Septenber rvar es soweit: Die neue Leistulgsbewertung ,,Rotcr Hahn,, *.Lrrcle mit 17,1
Punkten geschafli. Damit',urcle die Stufe eins encicht. Ort des (fiktiven) Brandgeschehens war der
Hof'on Kali-Ofto Rönnfeld in Blekendorll Die pnif'er um Kreisu,ehrfuhrer HeLnut Müller lobten
bcsonders die schlagkäftige Jugendfeue.'ehr und die technisch-materielle Aussramrng. Mit dieser
\Vehr im Ort könntcn die Bürger ruhig schlafen, so das Fazit des obersten Ieuen ehmannes im Kieis.

Dic Jugendrvehr hatte am 18./'19. November rvieder den ,,Berufsfeucr*.ehr-Erlebnistag.. zu
absolvicrcn. wobei die 2l reilnehmer allerhand Aufgaben des Betreucrteams uni fin.rn Falkwoski.
Dennis Bahr, Timo Dittmanl't uld Markus Lühr zu be*ältigen hatten. Fünf Jugendliche schafäen
sogar die Abnahme der ,,Jugendflamme.. Stufe 2 und 3: Das sind Jan und Thorge Bleck. Tristan
Franzcn. Pascal Körf'er und Ren6 Tinrm. Diese erhielten vom Kfeisjugendfeuer*,ehrr.art die begehrte
Ansfecknadel.

tr
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Weißenhäuser Adventsgeschenk
Auch in diesem Jahr lädt del Ferienpa* Weißenhäuser Strard wieder alle Kinder der Gemeinde

Blekendorf (bis 16 Jake) zu einem kostenlosen Bezuch im Subtuopischen Badeparadies ein. Die
Aufenthaltsdauer ist unbegrenzt, begleitende Eltem oder sonstige Aufsichtspersonen zahlen einen
Sondereintrittspreis von 5 €.

Dieses Advents-Geschenl< kann am Somabend, den 16. und Sorntag, den 17. Dezember eingelöst

y9lql qrle l9§911lryty"it lll!dlg:t):
tr

lm Kurausschuss berichtete Vorsitzendq Holger Schöning, dass Rollstuhlfahrer Probleme mit der
Zuwegung zum Strand haben. Die vorhandenen Betonspuen bis zum DLRG-Haus sind einzeln zu
schmal, aber wiederum zu weit auseinander, um beide gleichzeitig genutzt werden zu können.

Die Kurr'erwaltung hat den Auftrug bekommen, eine Kostensrmittlung bis zur nächsten Sitzung des
Ausschusses zu erarbeiten.

tr

Da es in letztq Zeit vermehrt Einsprüche gegen die Fremdenverkehrsabgabe seitens einiger
veranlagter Gewerbebetriebe gegeben hat und der Ausschuss in der dezeitigen Satamg durchaus
Ungereimtheiten und auch fehlende Bestimmungen eltdeckt hat, will der Kurausschuss in
Arbeitssitzungen eine neue Satzung vorlegen, die dann von den Grernien der Gsmeinde endgültig beraten
und beschlossen werden soll.

tr
Im Wasser- und Wegeausschuss \rurde von Bürgerrneister Hans-Peter Ehmke über die Absicht

berichtet, möglicherweise das Dach des Wasserwerkes mit Solarzellen zu bestücken. Damit soll Strom
ezeugt werden, der dann verkauft werden ka.Im. Es laufen noch Vorg€spräche, so dass eine Entscheidung
noch aussteht.

Ebenso wurde über ein Informationsgespräch mit der E.ON Hanse berichtet. Diese hat sämflichen
Gemeinden ein Angebot über eine 2ojährige Vermiehrng von Straßenbeleuchtungskörpem
unterbreitet. In einem noch auszuhandelnden keis pro Lichtkörpff wäen verschiedene Leistmgen
enthalten, beispielsweise die Unterhaltung der Straßenlampen, der Stomprcis, das Setzen neuer Lampen
incl. Mast, ein Auswechseln der Leuchtkörper alle drei Jalue u.a. Der Ausschuss einigt sich dahingehefld,
dass der Bürgermeister ein kon*retes schriftliches Angebot einholt und die E.ON Hanse zu einem
Informationsgespräch einlädt.

tr

Die Kreisstraße in Sehlendorf $rtd im
Jahr 2007 vor Beginn der Saison eine neue
Fahrbahn-decke bekommen. Im Zuge der
Vorgespräche mit dern Kreis hat
Bürgemeistq Ehmle für die Gemeinde den
Anhag gestellt, die Kosten flir die Pflastenurg
des Gehweges auf der linten Seite (in
Richturg Strand) von der Einfalrt in die
Straße Belvedere bis zum letäen Haus
(Polack) zu efinitteln. Diese Kosten müsste
die Gemeiflde tragen, hinzu kommen noch
weitere Kosten wie z.B. Erhöhung der
Schachtabdeckungen. Leider lagen bis zu den
Haushaltsbemtungen Anfang November keine
koDkreten Zahlen vor.

tr

Foto Grunenberg
Fachgeschäft für

Foto Ki[o Projektion

Teichtorstraße 1

24321 Lütjenburg

Pass- und
Bewerbungsfotos

Forokopien
S/\\r und rarbe

Farbfbros
digiLal und analog

Filmc und
Speicherkarlen für alle
Kameras

Kalnelas
djgilal und analog
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Der Gemeindehaushalt 2007 in zaltenund Stichworten

Dic scsentlichc Posirion inr Yermögenshaushalt (Volunen in finDahm. und {usgabe nur 113.,100
€l ist der geplmle Ceh\\egausbau in Sehlendorl'. ,\nsonstcn \\erden aus dem o a Vcr\\ all|ngshaushall
62.000 € zugcfiihd. mit de en Llie lorgeschc0e Tileunqsleistungen abgcdeckt \etu].|.

tr
Nllt dcm Ilaushah 2001 und rrit dcn Plänen liir die drei Bctricbc besch:iftisrr .ich die SPD-I'raktion

auch ln dicscm Jahr \\ieder (zunr 9 Nlal) \orn l -1. Nlai aul eirrer Klausursitzung if dcr Custa\.
Heine,nann-tlildunlsstätte in \ralentc niil den Elfolqspläncn und den Haushalt:rlr-. Dic llcteiligunc $ar
schr gut und so konnten in aller Ruhe ohnc leiLdfuck die einTel)cit PositiL-.ne| .lL .hge!xrgen. hintcrfiagt
und crläutcrt \!crdcn. Wenn die llerarungcn aLrch bis in den Freitagabc d gntgcn. blieb LlLrch noch Zeit tiir
die Cemütlichkelt und Elnrspannung im donigcn tsie.keller. Sonnabends surdcn .1ie tIemen dann bis zurn
ft ühen \achInitag abgcarbeitet.

Nr. EinzelDlan Einnahmen Bemcrkunscn
0 Allgemeine Ver§altung.

Gemeinde.rrqäne
2.500 17.000 Ausgabcn fiir ehrenamliiche l ärigkeiten. L.hrungen.

Verfileunesrnincl
l Öff. sichcrhcii urrd

OrdnuIq
2.100 32.700 lreuer \\ehr: Ehrenanül T:niukeiter:. Fahrzeugc- und

CebäuLleunLerhaltLrn g. .\uirilrtu rocn.

2 SchLrlen I t9 t00 332.700 Cnrndschule plu' Schulk,,\Icn ftir F'örder-.Haupt-.
I{etlschule und Gr mna'iunl. p[rs Schü]erbef'örderung

l Kulturpfleqe 7 )Ol Denknälpfl ege, Vereinszuschüsse
I Soziallr Sicherune l5i 800 268.000 lJnterkurft s-, Kindercal.!cnkosren
5 Spon- Erholuns 2.500 Zuschiisse an Vereine und \ erbändc (Wohlfahrt.Sporl)
6 Ilau und Wohnungs 71200 Planungskosten. \\'eee' urJ Sch\\ arzdcckcn,

unterhaltun{:. StralJcrbclcu.hlLrns. \\/asserläufe
7 Ollinll. Einrichtunsen r .E00 2.300 Ollentl. Einrichtungcr. \\ inschafi sftjrderung
8 tscll'icbc.

allg.CrLrnd\ cnlliiqcI
r13.600 55.500 Betriebsmittelzuschuss Kur. Grundstücke und

Wohnungen der Gemeinde
Allgemeine
Finanz!\idsohalt

L207.200 832.200 Sleuereinnahmen. Schlil:i. TrLscisLnqen. Umlagen an

Krcis u. -A.m1. Zinsen tiir Rii.kl!ccri und Kredite
\.ERWALTI]NGS.
HAÜSIIALT GESAMT

1.632.300 1.654.300 Es bl€ibt ein Solldefizityon 22.000 €, dieser betrüg
im laufend€n Jahr noch 99.E00 €!::

wnwüns.hen allen unseren K!nde. uid G€schäItskeund€n €ln besinnllches Welhra.htsfe( urd fitr das kommende
Jahr alles Guie, Gesundheit. !iel Glü.k !nd Erfolq. Vielei Daik f!r hr Vertc!en uid hre Tr€ue.
Wenn's Lrfi Geld geht Sparkasse Kreis Plön-
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Klaas un Hinnerk
Klqos:
Hinnerkl
K oos:
Hinnerk:
K qos:

Hlnnerk;

Kloosi

Hest ol hört vun den K imowon.l-ol?
Jo, dqt wonde t slk, dol giifl nu bold WinlerL
lk meen doch den Klimqwondel ,f,lgemeenl
Richdi, de November weer düt Johr bonnig worm, meist os in'n Oktober.
K lrfowonde is wot onneres. Dol heil doi milünner rnol geven, dot dot mol
wörmerun rnol köller ween is, dol kun n je ok en Tofo ween.
Dot ls je wu so, dol doi överol in de
etzten Johren wormeT wurrn ls.

Genou. De Nordsee is dül Johr nneisl
dree Grod wormer, de Polkqppen vun
de Eer fongen qn optodouen un denn
schcrl dot Woter le onsliegen.
lk heff dol ok o onnersrüm hörl. Dot
scho de nochsten -lohrhunnerle
]ümmeß kö ler worrn un l-no wedder
en estiel geven.
Mo- dö'sJh' oolj. 1, go c. -o .1.
De mehrst'en K imoforsch-or silnrl sik

eenlg un se welen ok, dol de Poliiik
dor woi gegen moken konn un gou
moken mutt.

Kennsl du Po llikers, de gou dql moken, wqt se moken schü lt?
Nee, clol jüst nich. Mon wenn de Ostsee 10 du I onsiiegen dell, wi liggen bi uns
je enigermolen hoch, dor künnrni cqi Woler nich glieks hen. Un wenn dqt to
dul word, denn ireck ik no Rclh ou. Bei dol Woter dor ochtern Borg
henkomen deit, dot worr ik nich mehr be evenl

-6Ae*

tensI

H in nerk:

Kloqs:

Hlnnerk:
Kloqs:
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Wir stellen vor: Hans-Werner Bastian
(Folse 42)

Hans-Werner Bastian wurde am 8.Mai 1936 in Frauenhof bei Esgrus in Angeln auf einem kleinen
Gul geboren, wo sein Vater Melkermeister war. Er hat eine 2 Jahre ältere Schwester, verheirateie
Jakubowsky, jetzt bei Bredstedt wohnhaft und hatte einen ein Jahrjüngeren Bruder, der mit zwei Jahren
starb. 1939 zog der Vater mit dem Dienstherrn auf die neue Pachtstelle nach Gentoft an die Geltinger
Bucht- Dort hatten sie die Ostsee im Blick und vor der Tür, aber wie bei so vielen hat auch Hans-Werner
Bastian trozdem nicht schwimmen gelemt.

lm August 1 2 e.folgle die Einschulung in Bredegatt, im Mäe 1944 wurde der Vater zur
Wehrmacht eingezogen und die Familie zog zur Oma nach Tarp auf einen Bauernhol somit musste die
Schule gewechselt werden. An das Kriegsende kann Hans-Werner sich noch erinnern, die heimlich
aufgesammelten und gerauchten britischen Zigaretten bekamen ihm so schlecht, dass er Nichtraucher
geblieben ist. lm Herbst kam der Vater aus der Gefangenschaft zurück und im Frühjahr 46 ging es auf
eine andere Stelle nach Gentoft zurück, ebenso auf die Schule Bredegatt. Dort war Paul Selk
Schulleiter, ein bekannter Volkskundlerr. lm Oktober starb die schon länger schwerkranke l\4utter- Hans-
Wemer musste schon früh mit helfen, lernte als 1ojähriger das Melken und melkte nicht selten schon mit
zwölf vor der Schule 18 Kühe. Hier wurden die Kühe am "Tüder" gehalten, eine besonders
arbeitsintensive Art der lvlilchwirtschaft .

1951 war die Konf rrnaiion in Steinbergkirche,
verbunden m t der Schulentlassung. Fast
gleichzeiug g ng der Vater (der 1949 wieder
geheiratet hattel an die l\4elkerschule
Sophienhof as Lehrmelkermeister. Hans-
Werner machte we selbstverständlich die
l\,4elkerlehre, und zwar auf Bukhagen bel
Kappeln. Die 1,10 schvr'arzbunten (l) Kühe
grasten d rekt an der Sch ei und mussten nicht
selien mit dem Ruderboot wleder an Land
getrieben werden. Der Lehrling lag rnt 6-7
I\,lann auf ener Bude. die Betten über
einander. es he[schten die unter IVekern
üblichen rauen Sitten. Aufstehen war um 2.30
Uhr angesagt, die lvl lch musste urn 6 in der
Meierei sein, es gab 20 N4ark im l\,1onat zwei
freie Tage im Monat und '12 Tage
Jahresurlaub. Die Berufsschule wurde im
Blockunterrlcht auf Sophienhof abgehalten.
IVlelker verdienten damals gut, waren auch
dielenigen, dle sich am ehesten ein fi,4otorrad
kaufen konnten. Hans-Werner begnügte sich
mit erner \Sl.J Quic(ly Ba d nacrderr er seine
Gehilfenprüfung mlt ,sehr gul' bestanden
hatte, starb sein Vater m Aprjl 1954. lm
Herbst (,.man bleibt sonst immer ein Lehrling")
wechselte er nach Alt Tolkschuby, wo B0 rol

bunte und Angler Kühe gehalten und Melkmaschinen eingesetzt wurden. 1958 ging er dann als erster
Gehilfe und Melkermeistervertreter nach Gut Siggen, dem damals größien Rinderhaltungsbetrieb im
Land. Von hier aus nahm Hans-Werner 1960 als einer der drei sich in einem Wettbewerb
qualifizierenden schleswig-holsteinischen Vertreter am Bundesmelken in Kempten teil.

Nach knapp zehn Jahren iolgte am 1.1.68 der Wechsel auf die Lehranstalt für Viehhaltung in
Futterkamp. Deren Umzug von Sophienhof war im Oktober 66 erfolgt. Hier wurden damals 100 Kühe
gehalten, später mehr. l\relklehrer war Magnus Hörmann, den Unterricht vor allem machte Dieter
Ebsen. Mit Bodo l\4ann und Hans-Peter Westphal bildete Hans-Werner beim l\relken ein gut
funktionierendes Dreigestirn. 1969 legte er die Meisterprüfung ab (,sehr gut") und war nun als
lvlelkermeister und Ausbilder tätig, dazu die letsten zehn Jahre ab 1987 auch mit Tierbeurteilungen
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befasst, eine dankbare Aufgabe wie er sagt. Nachdem auf Futterkamp allerlei Veränderungen von
statten gingen, ergab sich eine Vorruhestandsregelung, die er ab 1.1.1997 in Anspruch nehmen konnle,
so dass er ein Jahr später in Rente ging. Am Tag darauf, 2.1.99, gab es schon den ersten geringfügigen
Arbeitsvertrag wegen Erkrankung eines l\4elkers, bei diesem Status ist er geblieben, jetzt noch vor allem
im Pferdestall beschäftigt.

..Der mit den Kühen spricht (ca. 1985)

Am 15. Juni 1973 hatte Hans-Werner Bastian
die am 25.1.53 in Puls geborene Margret
Rabel geheiratet, die Lehrgangsteilnehmerin
in Futterkamp gewesen war und dort später in
der Küche bei Frau Ehmsen gearbeitet hatte.
lm November wurde Thomas geboren (.ietzt
Rechtspfleger, in Lübeck wohnend), zwei
Jahre später Andreas (Landschaftsgärtner, in
Lütjenburg wohnend, der seine Eltern am 20.
November zu Großeltern gemacht hat). Der
dritte Sohn Matthias starb nach zwei Tagen
an einem schweren Herzfehler. Hans-Werner
hatte zunächst im lnternat ein Zimmer. ehe
das Paar nach der Hochzeit in die Bleck'sche
,Russenkate" zog, dann ab 1974 in die
Dienstwohnung wechselte, in der es heute
noch wohnt. Seit '1980 betreibt l\,4argret den
Kiosk, jeweils 45 Minuten am Vormittag,Mittag

und Abend flexibe gehandhabt. Hier sieht Hans,Werner sich sche12haft als ,Geschäftsführer .

Set Juni 68 st er Mltglled der Bekendoder Totengilde, von Dora Becker und Kuno Lühranimert.
Her ist er seit 1991 Dorfkassierer in Futterkamp Frlederikenthal, Kletkamp und einigen Außenstellen.
Zwei Jahre später kam er für Kuno Lühr in Cen Vorstand. war 2004 König. Ebenfals 1968 trat e[ dem
Sparcub Schmedendorf bei (angeregt durch Anni Fitzner). n dem er seit '1985 als Sammler tätig ist.
Am 1 2 76 trat er n d e SPD ein, von Peter Hansen überzeugt. Hier ist er auch selt 1979 Dorfkassierer,
seli 1993 Fraktionsmitglied und bis jetzt burger ches i\4itglied irn Wasser- und Wegeausschuss, war
zeitv,'e se a uch Belsitzer im Vorstand. D e , B e kendorfer Zeitung" tragen d ie Bastians über al die 2 i
Jahre in hrem ,Revlea aus. So ist Hans-Werner auch im Rentendasetn immer noch unermrldlich tä1ig.
Seine Arbe t wird überall sehr geschätzt. er ist e n N4usier an Zuverlässigkeit und Bescheidenhelt. stellt
srch nie n den Vordergrund, ist umso unentbehrlcher als Helfer im Hlntergrund. Sein umfangreiches
Wissen auf v e en Gebieten wird einem erst deutlich, wenn man ihn näher kennt.

Der Sarnmeltrieb ist eine Leidenschaft d e d e Bastians von jeher gepackt hat und die mitflelweile
d u rchaus zu gewissen Platzproblemen i.n Keller gefLl hrt hat. Selt 1 951 Kinogänger,sammelt Hans- Wer-
ner F mprogramme, die es b s 1969 gab. Von den
8069 erschlenenen hat e. über 6000. das älteste
datert von 1932. Des weiteren werden Groschen-
ror.ane (Wildwest) gesammelt, von Buffa o Blll
Tom N,{ix, Bily Jenkins u a.. Auch h er iegen über
6000 lnr Keller. Da darf L4argret n cht nachstehen,
s e hält es mit Kaffeekannen (et\r,/a 200) und ca. 80
Puppen und Stofftieren. Und dann wäre da noch
de komplette Safirmung der Kicker-A manache
von 1958 bis jetzt, ale Formel- 1-B üche r, ale
Bücher über WIV,EM und Europa-Cups im Fußball.

Kiar ist, dass bei so vel Steckenpferden und
Nebentätgkeiten kaum Zeii bleibt, für den Garten,
zum Lesen. Die Absicht, kLlrzer zu treten ist
vorhanden, aber 'Neln" zu sagen, wenn gefragt
wird, das fällt doch sehr schwer. So wünschen wir
den Bastans noch viel Freude am Sammeln und
weiterhin ales Gute]

Re.: Als stolzer Gildekönig
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Aus den Anftingen der Blekendorfer
Dörfergemeinschaft s schule

(Eine Klasse 7 schrieb Ende der 60er Jahre ein Heimatbuch,
daraus sind die folgenden Texte entnommen).

Erlebnisse nit dem Schulbus
Herr Prignitz isi der Fohrer unseres Busses. Er fährt die Slrecke schon ein Johr long

für die Schüler und Schi.ilerinnen. treden Tiag fdhrt er die Strecke Klstkqmp, Neu-
Hormhorsl, Alt-Harmhorst, Kirchnüchel, Grimmelsberg, Hdhnersol, Schoolbrook, Rothlou,

Nessendorf, Nessendorfar /iÄühle, Friedrichsleben, Koköhl und Blakendorf. Die gonze
Strecke belrögt 30 Kilometer. Auf einen Kilometer bekommt Herr Prignilz 1,2O DM. Herr
Prignitz ist schon siebenundvierzig trohre all, aber er kann noch sehr viel Spoß verstehen,
hot ober auch msnchmal seine Lqunan.

Unser Bus verspötei sich fost nie, ober wenn er sich verspä+et, freuen wir uns fost
immer. Wir stehen jo meistehs pünktlich om Bus und worten. Wenn er ungeftihr um 7.?O
Uhr nicht do isl , freuen wir uns schon immer, doß er nicht kommt. Aber meistans kommi er
gerade, wenn man zum Beispiel sagt: ,,fch gloube, der Bus kommt heute nicht." /lleistens
hal et eine Panne, wenn er sich verspätel. Aber manchmal bagegnet ihm ouch eine Kolonne
Panzer. und der Bus muß worten-

Unser \ryordertog
Um 7.30 Uhr gingen wir von der Schule Blekendorf los. Wir kamen on der Kircha vorbei.

Doneban stehf die otte Blekendoüer Schule. In der Schule wohnen zwei Fomilien. Fomilie

\( Garantiezeit 14 Jahrt

§' Sind Sie es auch leid, sich auf die

gesetzliche Renle zu verlessen ?

.,, §orgen Sie vor mit lhrem
,, PERS@NLÜEHEN RENTENSPARPLAN

der Bailteisenbank im Kreis Plön
Beispiel: Frau, Tarif L
Garantiezeit 17 Jahre

iispiel: Mann, Tärif L
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W. und unsere Klossenlehrerin Frou
Sommerfeldt. Hinter einem verkomma-
nen Schuppan stEht ein Hundezwinger,
dorin sind zwei gtoße Jagdhunda. Es

sind 6roße Münsterländer. Sommer-

feldts hoben abar auch einen Dockel.
Plötzlich, qls wir vom Hof gingen, ließ
Frou W. ihren bissigen Schäferhund
herous. Neben dar Schule hot der
Koufmonn seinen Laden. Wir bolen ihn,

uns einen Kaugummi zu verkaufen. doch
er wehrte ob.

Durch den Plattenweg geht es noch Klatkamp. Es lo9 noch Schnee an den Seiten. Als wir
herouskamen, trennten sich die Jungen von den Mddchen. Wir Jungen liegen guerfeld,ein,
die A/rädchen gingen die Stroße entlong. Wir kqmen an eine Kieskuhle, deren Wond
kleltefien wir hinauf. Auf der onderen Seite ging es ebenso steil hinob, bloß dass dort
Dornbüsche wochsen. Am Ronde der olten Kletkamper Schula trofen sich die Jungen mit
den ÄAädchen. Donn ging es durch Rathlou, Friedrichsleben und Koköhl zv Ostsee. Am

Sehlendorfer Sirond spielten wir Jungen gegen Midchen. Die Jungen gewonnan. Mit dem
Bus fuhren wir nach Hous.

(Ganz schöne Strecke für einen ,,Wander"-Tag! Das obige Foto gehört zu einem anderen
Bericht über einen Wandertag mit Abschluss am Sehlendorfer StEnd)

aäi',ti Getnämlke Senvflce ttitjenlburg
Partyzelt und Hüpfburgenverleih

24321 Lütjenburg
Auf dem Hosenkrug 6

www.ferienwoh n u n g- Berg er.

Für lhre Familienleier
liefern wir außer Haus:
a Eurgunderschlnken

Telelon (04382) 1253 a geltillten Nacken

cutbürgerllche Koche ' 
Grlllhaxen

Saison-Spezialität:

Spanlerhelaom Grlll

Tel.04{}8l -

Fc»< 0 4l! 8l -
40 A5 47

40 45 53

de.cx
RESTAURANT

$utterhi€1e
Sehlendorfer Strand
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Was noch zuberichten ist
Nochlrog zw lelzlen Ausgobe: ln

unserem Berichl über die 200-Johr-Feier
der Molkwitz-Nessendorfer Pferdegilde
ist uns ein schwerer Fehler unierloufen. ln
dem Skelch wirkle in lrogender Rolle
Greto Fischer mit, dos holten wir leider
nicht erwöhnt.

o
Mil 5l Personen fuhr der

Soziolverbond om 27. August noch
Luckenwolde, südlich von Berlin. Von
dort ging es om nöchslen Tog ln die
Lulherslodt Wittenberg; om Dienslog
noch Potsdom und om Mittwoch noch
Berlin. Donnerslog folgte bei herrlichem
Wetler eine Tour in den Spreewold mit
Kohnfohrt, ehe donn om Freitog die
Rückreise in die Heimoi ongetrelen
wurde.

o
Gute Beleiligung bei den diesjöhrigen

Komerodschoflsobenden der
Feuerwehren. Sowohl die Koköhl- Bleken-

Zclllolh?hono Sonitödeddik. UJ.dlnqundneporato,

Heloul ßod?uhn. &nb_olheizungs- und Lirtnlogsboemeister

Wir zapfen für Sie die Sonne an mit

Brunsber.s 1, 24321 Oadendorf
Telelon 04381-5282

dorfer lam 4. I l.) ols ouch die
Sechendorfer (om l8.l l J hotten urn die
100 Teilnehmer im Gosihaus Siewers
gelock'. Nocl^ oe^ Esse- luie i-mer
vom,,Pockhus" serviert) konnte donn
dos Tonzbein geschwungen werden.

o
Anlösslich des 50jöhrigen Gemeinde-
jubilöums I 988 hotlen die drei unien
genonnten Bürger unserer Gemeinde
gemeinsom elnen Fotobond herous-
geoeben, der vor ollem olte Fotos ous
der Gemeinde zum lnholt hot. Dos Oehl
über Kirche, Schulen, Londwirtschofl, SC
Koköhl, Mühlen, Gostwirlschoften,
Beirieben (hier gob es besonders viele in
Koköhl), Gul Futlerkomp, Strond,
Ehrenmole, Meierhöfe u.o.m.

üemBiuhp lfilpftpnhorf
@iulfilift in Die
Iflargnngznfaif
pfommrngrftllt uon §olglr ütillrr,
6rini Fufurl unh üprhlbiellrn

0unnrnberg'fdrt l[erlug . Slän

Wer dieses Buch noch nicht hol oder es
verschenken will, konn es zum Preis von

l0 Euro
eryverben. Mqn konn e3 bel Gerd

Thiessen, Longe Slr.40 in Blekendorf
(1e1.8727) obholen oder ouch beslellen.

Es wird donn sebrochl.

^O^ Bauzentrum
foEllittmer

Baumarkt. Holz' Freitzeitmöbel
Am Kneisch 2 . 24321 Lütjenburg

Tel. (0 43 81) 50 56-0 . Fax (0 43 81) 61 21
www.baLrzentrum-dittmer-luetjenburg.de
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,,Rotkohlessen
" der SPD

Das alljährliche
Rotkohlessen der SPD
fand in diesem Jahr am 1 1.

November im ,,Panachö" in
Kaköhl statt. Die
Beteiligung war gul, das
Essen ebenfalls (wahl-
weise Nackenbraten oder
Rouladen, mit Rotkohl,
Erbsen und Wurzeln,
Bohnen, Kartoffeln und
Kroketten, als Dessert
dann sehr viel Eis mit
heißen Kirschen). Somit
war gute Stimmung
garantiert.

Die Ortsvereins-
vorsitzende Heike Hansen
ehrte danach Werner lhlow
aus Nessendorf für 40
Jahre l/itgliedschafr mit
Blumenstrauß und einer
Urkunde.

Die ,,Prominenz",
Bundes- und Landtags-
abgeordnete (Dr. Michael
Bürsch und Anette
Langner), hatten zwar
Grüße bestellt, konnten
aber leider nicht persönlich
teilnehmen.

i

Heizöl Premium
Heizöl EL

Dieselkroftstofl
Schmierstoffe

Wir bieten
' Notionole und inlernqiionole Gerichte -

olles frisch zubereiiet
. frisch zubereitete Cocktoils

. jeden Somstog von 17 bis 20.30 Uhr
cocktail Würfeln

. qb Oktober Buffet rund um den Globus

L:i?JE&bürgsl Srlrsß3 l5 ' 2*e7 k{kähi)
T6[ 04362-9?6E§! ' i[sbi]: 0I?o-2I0DsE9 0 43 63 / 90 73:#tT,rl:i:''.
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Es sieht nicht gut aus

Nach dem bisherigen \rerlauf der Kreisligaserie (die Hällte der
Spiele ist absohiert) sieht es für den Klassenerhalt in der laufanden
Saison lür die Mannschali urn Spieleüäiner Walter Arend und
Iletreuer 'fimo Nagel nichl gul aus. Die ,J{ote Lateme" steht rn

Kaköhl und es müsste erhebliche Leistungssteigerungen gcben. uln
daran ehvas zu ändem. Leider rnusste die Mannschali ständig

ungenellt wcrder. es kam nje zu einer festen Fomlation. Fasi immer konnte dic
Nlannschali mithalten. aber die nötigen llrfolge slellten sich durch Stunnschwächen und

Abwehrproblelne nlcht ein.
Die 2. \rannschaft häIl sich lrotz zum Teil durchaus ansprechender Leistungen cher ir1 der unleren Hällle der B-

Klassc auf. Mchr Freudc nlacht dic A-Jugend, dle bisher in der Allgenein-Staffel mit Neurnünster ir allen 5

Spielen siegreich §ar. Auch die B-Jugend hat sich slabilisiet
und i$ mirtlenveile aufde 6. Plalz (\on l3) Sorgen- Die Aktivitäten der Turnabteilung des
L,lla ,,1 dic t nxt 0 Pumtcn aul dcnl le aen P atr.
$ährend die D (beide in spi"tg",n"in."t,uti 

'n,li'ou*li'j 
^ "^ .. , ... , .. .S9, 

Ktköhl
sechster von neun Teams ist. f)ie E- und F-l\lannschail Der sc Kakähl rnÄcffc über die deüeitigen Aktiviräten

spleler zunächst elnc eualilikationsruna.. u,, ,1a,- dcr Tumabteilung bcnclrlcrr und allc Inleres§ienerl

nacl ihrer srärke eingereilt zu werden. Die B-\Iädchen rufl-ordem' gemc nlel zu iicrt Temrinen in die Bleken_

spielen auch im 2. Jahr sehr gut mit und srnd l. (\on dor ler r.,mh?lle zu komnren und don nrrtzrm'chen

13). \!p41gs trifft sicf unr l5Lrhrdic
Kleinkindeltumgruppe ul1ter der Leitung lon Sandra

RENAULT ilTl*"x',ä:H','6bisI7ur,ä'jrchdasNlLLtre'|-
'f rEr{tflrPcdrr4enlrr'e 

Mirtr.ochs ( der Termin isr neu. bisher iieitags) §ird
' Susanne Gör12. die Tun]$arlin des Vereins. ab sofbrl

dic Tumgruppe der über lOjährigen vo11 15-16 tjhr
platz da! Der Renault Modus. lejten.

Ncuerdings ab l9 Uhr übt dann dje Folklo.eiaüsruppe
(Leitung Margret Pahl).

€ 19 ,- Pofnls§le€§ findel von i 5 bis 16.30 das KindefluDerr

i ,l*., :' .^ t'-i",- .. a : - \rird'

! '- -i":üi[.'ffi # geleitet von Gerlinde Mül1er,jetzt immer in der

i :ffn=i: renovier-ten Tumhatte (und nichl 
'rehr 

im

. -t"{-, It-,§ ", ',,.,.,,".*'' für 6- l0jä}n-ig(j sratL das von susanne GöItz gcieilel

i M1pE - i.irr.rsul.ririich,d,e.-r-,Lib-)u-ün-pne'.

: Gemeindehaus). Von 19-20 Ubr schljeßlich spjclt die

E wer saqt eigentllch, däsi Ghr Kl€inwager kleto Hobbl -Basketball-L rup-pe

i sein nu5§? D61 Renault Modus ist iußGn kom- IreitaEs von 20-21.30 tIü wird Volleyball gespielt.

; prkl und hi€ret inrcr_übcrrascherd vlcl Plätz: Für di_e Allgemeine Gvmnastik suchl der Verein
;. c,o-ktaDDe, -die ho zontatqele re xorremum{apDe. dringend eine neue IJbungsleiteritr. IDreressiere sollren
i . v6rorü*- dü Fahraitdser, d{r im Korrlmuh leßchwlndd. sich mit Susanne Görtz in Veftindung seEen (Tel.: Lernen sieden Renault Modus aufeher Probefahn kennen,
: wlr rr€u€n un\ äursr€. 4ti)5l,ab tE Ub_r).

c@mlv"rb€u.h U10o km, innsdls 7,7, au8ercrrs s,r, knbinlet 6,0, co:
Emisionen komb{nien r45 g,lm (M6wllthEn ged- RL aor126a/EWGJ.

7%r,ri *o .9&rrr..r, 72,41..

- 
GARTEN C ENTER

24321 Lütjenburg . Neverstorfer Straße I
Telefon (O4381) 4009-O . Fax 40 Og 22

www-blumenhaus-langfeldt_de
www.gartencenter-langfeldt.de

i{r.lii.ri itr.} a 7e,-

x.idtimi fi' dit surrflE Fin'i&l!.iE R.ir:t rodE rrü.trüqD 1.,
$ {53 Ps} ohä di. Rlmh E trk
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Gemeinde:

Donnerstags ab 14 Uhr Sprechstunde
unseres Bürgermeisters und Kreistagsabgeordneten

Hals-Peter EhEke in der Kurverwaltung.
Bitte möglichst vorher Termin vereinbaretl & 04382192234

Öffoungszeiten der Gemeinde- und Kurverwaltung :

Montag, Dietrstag, Donnerstagl 8 bis 16 Uhr,
Mittwoch, Freitag: 8-13 Uhr

Sonnabend.
9. Dezeaaber
Donnerstag,
14. Dezember
Sonntag, 17 Dezember
N4ittwoch. 20. Dezember
Freitag, 12. Januar

Freitag.2. Februar
Sonnabend, 17. Februar

Sonnabend, 3 März

Sonntag,4. i\4ärz

15 Uhr Adventskaffee der Gemeinde mit den Senioren ab 70 mit
Partner, LVZ Futterkamp
15 Uhr Weihnachisfeier Sozialverband, Ortsgruppe Kaköhl, Gasthaus
Siewers
15 Uhr Kinderweihnachtsfeier der SPD mit Basteln, LVZ Futterkamp
19 Uhr Weihnachtsfeier der Grundschule, St. Claren-Kirche
20 Uhr Hauptversammlung Totengilde Kaköhl, anschl. gemütliches
Beisammensein, Gasthaus Siewers
19.30 Uhr Eisbeinessen des SC Kaköhl, ,,Packhus' Sehlendorf
20 Uhr Faschingsfeier^ivintervergnügen derTotengilde Rathlau,
Landgasthaus Paustian Nessendorf
20 Uhr Generalversammlung der Totengilde Rathlau, Landgasthaus
Paustian Nessendorf

"Blekendorfer Zeitung" Nr. 84 erscheint

GRUNE TONNE
UND

GELBER SACK

Leerung bzw' Abholung all€ 4 Wochen ( GelbeSäcke dementsprechend 14tägig):
SCehCldStrUd§CXleEgd: montags,18. Dezember, 15. Januar, 12. Febtuat

restliche Gemeinde: dienslags, 19. Dezember, 16. Januar, 13. Februar

Preisskat- und 66-Abende
Tcrmin Uhr Ort Veranstalter

Sonnabend,30. Dez. 19.30 ,,Panach6" Kaköhl SPD-Ortsverein Kaköhl
Fre tag 5 Januar 19.30 Gasthaus Paustian, Nessendorf Totengilde Rathlau (mit Kniffeln, o.66)

Freltag, 12. Januar '19.30 Gruppenraum Schule SC Kaköhl
Sonnabend,20. Jan- 19.30 Gildehaus Blekendorf Totenqilde Blekendorf (mit Kniffeln)
Sonnabend,27. Jan. 19.30 ,,Panach6" Kaköhl SPD-Ortsverein Kaköhl
Freitag, 2. Februar 19.30 Gruppenraum Schule SC Kaköhl

Sonnabend, 17. Feb. 19.30 Gildehaus Blekendorf Totengilde Blekendorf (mit Kniffeln)
Sonnabend,24. Feb. 19.30 ,,Panach6" Kaköhl SPD-Ortsverein Kaköhl

llir rünschen all-en unseren tesern

ein frohes und besinnliches Welhnachtsfest

sowie ein gesundes, friedliches und

erfolgreiches Jahr 2007 !

Ihre Sozialdenokraten in
der Gemeinde Blekendorf
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Georg und Anni ldagner
in Sechendor:f

am 20. September
+

Johannes und Katharine Sohren
in Futterkamp

am 15. November
*

Zur coldenen Hochzeit:
,lohannEi und ceiliü ach

in Kaköhl
am 17. NovenJaer

*
zufl 90. Geburtslag:

Johannes Söhren
in Eutterkanp

am 23. Novenber
*

Zum 85. ceburtstag:
Ursula Wroble\rski

rn Sehlendorf
am 22 . Septerober:

*
haben, bitten lvir um Verständnis.
uns mitgeleiLt lrurde.

Zum 85. Geburtslag:
Katharine Söhr.en

in Eutierkamp
am 1. Oktober

*
zum 80. ceburtstag:

Günlhei Baumänn
in Sehlendoif

am 18. September
*

Herbert zager
in Kakohl

an 22. akiabe]:
*

Hans Sch.l,ünzen
in Rathfau

am 31. okiober
*

August Dürwald
in Kaköhl

am 30. Novemter.
*

Sollten wii einen Jubifar oder ein
bemerkenswertes Ereignis verqessen

Wir können nur das weilerlreben, was

zur DiamanteneD Hochzeit:
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Tino Burmeister
fleischermeister

Hausrnacher Land,taßt
und Fleisch

Parlyseflice

24327 Blekendort ßadeberE fEa
a o43Ef/4853

Vielen Dank unseren Inserenten. Wir biuen um Beachtung!

Unser Der zuverlässige
KundendienstService!

FAxr (0138ll t13ll3


